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Drei
Dorfbrände

in einer
Woche

AUFNAHMEN PHOTOPRESS

Rechts:

Orsières, 10. Mai
Das Walliser Dorf Orsières, an der Großen St. Bernhard-
Route gelegen, wurde in der Nacht vom 9. zum 10. Mai von
einem Großbrand heimgesucht. 15 Gebäude, wovon 7 Wohn-
häuser, wurden gänzlich eingeäschert. Zwölf Familien sind
durch das Großfeuer obdachlos geworden. Der Sachschaden
beläuft sich auf über 200 000 Franken. Zwei Kompagnien des

in der Umgebung von Orsières im Kantonnement liegenden
Walliser Bataillons 12 leisteten bei der Brandkatastrophe
wirksame Hilfe. Bild: Feuerwehrleute bei den Brandruinen
in der engen Hauptstraße von Orsières.

Unten :

Arbaz, 7. Mai
Zum zweitenmal innert zehn Jahren ist das nördlich Sitten
auf 900 Meter Höhe liegende Dorf Arbaz von einer schweren
Brandkatastrophe heimgesucht worden. Sechs Wohnhäuser
und sieben Scheunen wurden diesmal bis auf die Grundmauern
zerstört. Acht Familien mit 30 Personen sind obdachlos.

Kleinlützel, 6. Mai
Vier Wohnhäuser sind in der Morgenfrühe des 6. Mai in dem solothurni-
sehen Dorfe Kleinlützel bei Laufen einer Feuersbrunst zum Opfer gefallen.
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